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Ausschließende P r i v i l e g i e n .

1. Das Handclömiiiisscnllm hat die Anzeige zur
Kenntniß nciwmmcn. dast Jakob Vührcr, Iugeuieur.
derzeit in Münchrn. lind Ignaz Kaufmaun, Handelsmann
in Spital an» Scnimcrina.. daö denselben unterm 28.
Jänner 1805 ertheilte Prioile^ium ans eine Verbesserung
in der Erbauung von Ziegelöfcu auf Grundlage dcs
notariell lrgalisnten Vertrages. <l<lu. Mödling 21. Angnst,
München 28. 31»guN 1805), an Heinrich Dräsche. 3iea>
litälen. und FabrikSlicslper in Wien. Elisabctystraße
Nr. 0, lheilmeisc in der Art ül>crtragcu haben, daß
Letzterer berechtiget sei, dicscs Privilegium für Wien
Mld Umgebung innerhalb eines Umkreises von 0 Meilen
Halbmesser und 12 Meilen Donau auf° und abwärts,
eine halbe Mcilc landeinwärts von den beiden Donau«
ufern, vom Mittelpunkte der Stadt Wien gerechnet,
ausschließend zu benutzen.

Diese lhcilwcise Ucbcrlragung wurde im Prioile-
gienregister vorschriftsmäßig eiuregistrirt.

Wien, am 19. Oktober 1805.

2, Das Halldclsministcriun hat die Anzeige, daß
Karl August Nooömall in Wicn, das mspnmglich dem
Ferdinand Stern iu Wicn unterm 27. September 1803
ertheilte und noch in demselben Jahre in das Eigenthum
des Karl Angnst Rooswall übergegangene Primlegium
auf die Erfmdmig einer Holzhau- und Spaltmaschine
in Gcmäßheit der Zessionsurkunde, cklo. Dresden 12tcn
Juli 1805, an David Robertson zu Gothenburg in
Schweden ülicrlragcn habe, znr Kenntniß genommen.

Diese Uebertragnng wnroe im Primlegienregisler
uorschriftemäßig cinrcgistrirl.

Wien, am 20. Oktober 1805.

3. Das Handelsministerium hat die Anzeige, daß
Angust Schmidt. Z!vil«I»genicur in Wien, das ihm auf
die Elfwdnng eines cigenihiimlicheu Rohrensystems zur
Dampfcrzcngling unterm 2 l . September 1865 ertheilte
ausschließende Plwilcginni in Griuäßheit der notariell
legalisutcn Zessionsurkilnde, «ulo. Wicn 18. Oktober
1805), an Johann Tobias Nommingcr, Fabrikanten in
Dresden, übnlrligen habe. znr Kenntniß ssenommeu.

Diese Uebcrlragmig wurde im Prioilegienregister
vorschriftsmäßig einregistrirl.

Wien, nni 3. November 1805.

(422-2) Nr. l2W5.

Gelaß
der k. t. ztandeöbehiirde für Krn in vo«, »I^ten
Vlovenlbev »Ott,5, 3dr. »HUlZH, womit zur
Militärbefrcimlgstaxe für das Jahr »HO<l

eine Erläuterung kund gemacht wird.

I m Nachhange zu der in Nr. lOU dcb Reichs-
gesctzblatteö enthaltenen Verordnung vom 20tcn
Oktober l. I , betreffend die Festsetzung der Militär-
bcfreiungstaxe für das Jahr l«UU, hat das hohe
k. k. Gtaatsministerium im Einvernehmen mit
den betheiligten Zentralbehörden mit Erlaß vom
»0. November d. I , Nr. ^llj<i5,/2W5 zur Be-
gegnung etwaiger Zweifel angeordnet, daß Die-
jenige», welche durch den Taxcrlag für daä Jahr
Ittttli von der Pflicht zum Einttltt lns Heer sich
zu befreien beabsichtigen, auch in dem Falle nur
den Taxbetrag von lMW st. zu erlegen haben,
wenn da6 Ende des (nach H 7 der Stcllvertretungö-
Vorschnft) von der polit. Behörde zu bestimmen-
den Erlagtcrmmö, welcher jedoch fnr die Militär-
pflichtigen der zur bevorstehenden Hcercserganzung
aufgerufenen fünf Altersklassen nicht über den Tag
dcö Beginnes der 'Amtshandlung der Befreiungs-
kommission im heimatlichen Ttellungsbezirke er-
strekt werden darf, noch in daö Jahr »8U5 fällt.

Die für die Entlassung dienender Soldaten
im Offertwege zu erlegenden Taxen sind in dem
Falle, als die von der Landes-Militär-Behörde
zu bestimmende l4tägigc Erlagssl ist noch vor oder
mit dem letzten Dezember l, I . abläuft, mit dem
Bettagc von , 2W st., wenn dagegen diese »4tagige
Erlagsfrist erst im Jahre ! 8 W abläuft, nur in
dem Betrage von , W 0 fl. z„ entrichten.

Dies wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß '
gebracht.

(425—l) Nr. 8243.

VeychnlNlisstcntr-Pachtuerstcigelung.
Von der k. k. Finanz-Direktion in Klagen,

fürt wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß die Einhcbung der Verzehrungsstellcr vom
steuerpflichtigen Wein- und Mostausschanke, dann

von den Viehschlachtungen und vom Fleischvcr-
schleiße im Umfange dcö ganzen politischen Bc.
zirkeö Arnoldstein auf Grund dcö GescheS vom
»7. August l8«2 (R. G. B. Nr. 55)auf die Dauer
dcs SolarjahrcS l««6 und bei stillschweigender
Erneuerung auch für die Solarjahrc ltt67 und
l8«Sim Wege der öffentlichen Versteigerung ver,
pachtet wird.

Den Pachtuntcrnchmcrn wird zur ihrer Richt'
schnür vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

1. Die Versteigerung wird
am 2. Dezember I 8 V 5

bei der Finanz-Direktion zu Klagenfurt um l l
Uhr Vormittags vorgenommen, bis zu welchem
Zeitpunkte auch die allfaUigen, mit der Stempel-
marke von 5l> kr. versehenen und mit dem Vadium
von 2U2 st. belegten schriftlichen Offerte daselbst
zu überreichen sind. ^

2. Der Auörufspreis ist bezüglich der Ver-
zehrungssteucr und deö dermaligen 2Upcrz. außer«
ordentlichen Zuschlages zu derselben vom stcucr-
Pflichtigen Ausschanke des Weines und Mostes
mit dem Betrage von 2u^o st. ö. W. bestimmt.

'Auch ist der Pächter zur EinHebung und
Abfuhr der allfällig bewilligten Gemeindezuschläge
verpflichtet.

3. Wer an der Versteigerung Thcll nehmen wil l ,
hat den dem zehnten Theile deö Ausrufspreises
gleichkommenden runden Betrag von 2i»2 st. ö. W.
in Barem oder in k. k. Staatöpapieren, welche nach
den bestehenden Vorschriften berechnet und ange>
nommcn werden, als Vadium der Lizitations»
Kommission vor dem Beginne der Fcilbictung zu
übergeben, oder sich mit der kassaämtlichen Quit-
tung über diesen Erlag des Vadiums auszuweisen.
Nach beendigter Lizitation wird blos der vom
Bestbicter erlegte Betrag zurückbehalten, den übrigen
Lizitanten aber werden ihre Vadien zurückgestellt.

Uebrigens gelten die im Amtsblatte der »Kla»
gcnfurter Zeitung" <!<lo. I . Oktober l. I . , Nr. 225
»<l Nr. «7^3 und <i!)U^ vcrlautbarten allgemei-
nen Bedingungen.

Von dcr f. k. Fmanz.Dncklion in Klagen«
furt, am 2<l. i'lovcmb.'r ltttt5.

(426—») Nr. 8294.

Vcychrungsstcuer-Pachtoelsteigclnng.
Von der k. k. Finanz°Dircktion in Klagen-

furt wird hiemit zur allgemeinen .Kenntniß gebracht,
daß die EinHebung der Verzchrungssteuer vom
steuerpflichtigen Wein< und Mostausschanke, dann
von den Viehschlachtungen und vom Fleischver-
schleiße im Umfange der Ortsgemelnde Weilcnä-
feld, des politischen Bezirkes Gurk auf Grund dcö
Gesetzes vom l7. August l^«2 (3i. G B. Nr. 5,5)
auf die Dauer des Solarjahres ,8lltt und bei still-
schweigender Erneuerung auch für die Solarjahre
l«l i7 und l s W im Wege der öffentlichen Verstei«
gerung verpachtet wird.

Den Pachtunlernehmcrn wird zu ihrer Richt-
schnür vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

1. Die Versteigerung wird

am 4. Dezember l 8 « 5
bei dem Eteucramte zu Gurk um l l Uhr Vor,
mittags vorgenommen, bis zu welchem Zeitpunkte
auch daselbst die allfälligcn, mit der Btcmpel-
marke von 5<» kr. versehenen und mit dem Vadium
von iltt st. belegten schriftlichen Offerte zu überrei-
chen sind.

2. Der Ausrufspreis ist bezüglich der Ver,
zehrungssteuer und des dermaligcn 2Uperz außer-
ordentlichen Zuschlages zu derselben mit dem Be-
trage von litt', st. östcrr. Währung bestimmt.

Auch ist der Pächter znr Ein Hebung und
Abfuhr der allfällig bewilligten Gemcindezuschläge
verpflichtet.

3. Wer an der Versteigerung Theil nehmen
wi l l , hat den dem zehnten Theile deö Ausrufspreises
gleichkommenden runden Betrag von <li> Gulden
östcrr. Währung in Barem oder ln k. k. Staats
'papieren, welche nach den bestehenden Vorschriften
berechnet und angenommen werden, als Vadium

der Lizitalions-Kommission vor dem Beginne der
Feilbietung zu übergeben, oder sich mit der kassaämt-
lichen Quittung über diesen Erlag des Vadiums
auszuweisen. Nach beendigter i!izilation wird blos
der vom Bestbieter erlegte Betrag zurückbehalten,
den übrigen Lizitanten aber werden ihre Vadien
zurückgestellt

Uebrigens gelten die im Amtsblatte der »Kla-
genfurter Zeitung" ckl«. l . Oktober l. I . , Nr. 225
III Nr. 6783 und «902 Verlautbarten allgemein

j nen Bedingungen.
Von der k. k. Finanz-Direktion in Klagen«

furt, am 2 l . November l865.

(423—2) Nr. 8 «92.

Veychrnngsstcner-Pachlverstchcrnng.
Won der k. k. Finanz-Direktion in Klagen»

furt wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
l bracht, daß die Einhcdung der Verzehrungssteuer
vom steuerpflichtigen Wein« und Mostausschanke,
dann von den Viehjchlachtungen und vom Fleisch»
verschleiße im Umfange ^ der Stadgemcinde St .
Veit , l l . der Ortsgemeinden Herzendorf, l l l .
Schaumboden, lV . Hardegg, V. Pulst (ehemals

^ Feistritz), und V l . Glantschach deö politischen Be:
zirkeö S t . Vel t , auf Grund des Gesetzes vom
17. August IS«2 (R. G. B. Nr. 55) auf die
Dauer dcö Solarjahres l8tttt und bei stillschwei»
gender Erneuerung auch für die Solarjahre lttl i?
und l8t»8 im Wege der öffentlichen Versteigerung
verpachtet wird.

Den Pachtunternehmern wlrd zu ihrer Richt-
schnür vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

1. Die Versteigerung wird
a in l . D e z e m b e r l 8 (l 5

bei der Finanz^Direktion zu Klagcnfurt um l l
Uhr Vormittags vorgenommen, bis zu welchem
Zeitpunkte auch die allfälligcn mitder Stcmpclmarkc
zu 5N kr. versehenen und mit dem Vadium belegten
schriftlichen Offerte daselbst zu überreichen sind.

2. Der AuSrufspreis ist bezüglich der Ver<
zehrungssteuer und deß dermaligcn /Nperz. außer-
ordentlichen Zuschlages zu derselben .-»<! l . mit
4<»l><» st,, l.<l N mit !3<» f l , .-,l1 «ll mit l«»5fl.,
a<! l V . mit 2« st., l.<l V. l><> st. und n,j V«.
mit l l w st., sohin in dem Gesammtbctragc von
445! st. ö, W, bestimmt.

Auch ist der Pachter zur EinHebung und
Abfuhr der allfällig bewilligten Gemeindczuschlägc
verpflichtet.

3 Wer an der Versteigerung Theil nehmen
will, hat den dem zehnten Theile dcs Auörufs-
preiscs gleichkommenden Betrag von ^15 fl. ö. W in
Barem oder in t, k. Staalöpapieren, welche nach
den bestehenden Vorschriften berechnet und ange-
nommen werden, oder mittelst Real-Hypolhek als
Vadium der ̂ izitations-Konnnission vor dem Be-
ginne der Feildirtung zu übergeben. Nach been-
digter Lizitation wird blos der vom Bestbicter
erlegte Betrag zurückbehalten, den übligen l izi-
tanten aber werden ihre Vadien zurückgestellt.

Uebrigens gelten die im Amlsl'lattc der
„Klagenfurter Zeitung" (Ick), l . Oktober l. I . , Nr.
225 .'»,! Nr, <j7t»,:l und li!)02 Verlautbarten al l '
gemeinen Bedingungen

Von der k. k. Finanz.Direktion in Klagen-
furt, am l8 . November l8«5.

(427—l) " " ' Nr. 572».

Minuendo-Lizitation.
Zur Uebernahme der Rekonstruktion einer ge-

wölbten Bezirköblücke über den Klcingraben in
Kosarje, deren Kosten auf 32l>l st. 35 kr. ver-
anschlagt sind, wird eine Mmuendo.Lizitation

am l l . Dczen lber I 8 i» 5,
UM 9 Uhr Vormittags, hicramts bestimmt.

Hiczu werden Unternehmungslustige mit dem
Beifügen eingeladen, daß die Baupläne und ?lus,
maß und Kostcnüberschlag täglich während den
Amtsstundcn hieramts eingesehen werden können,
und daß die öizitationöbcdingmffe unmittelbar vor
der Lizitalion bekannt gegeben werden.

K. k, Bezirksamt Umgebung Laibach, am
20, November >8U5.


